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Es gilt das gesprochene Wort

Sehr verehrte Damen,
sehr geehrte Herren,

herzlich willkommen auch von meiner Seite. Ich darf Ihnen heute das erste Mal in meiner Funktion als Geschäftsführer der BMW Group Austria über das abgelaufen Jahr berichten.

Die BMW Group konnte 2005 den weltweiten Absatz um knapp 10% auf über 1,3 Mio. Automobilen (1.328.000) der Marken BMW, MINI und Rolls-Royce steigern. Dies bedeutet neuerlich ein Rekordjahr. 
Die Marke BMW erreichte ein Plus von 10% und überschritt mit über 1,1 Millionen Fahrzeugen (1.126.800) die Millionengrenze deutlich. 
Und auch MINI setz sein Wachstum ungebrochen fort. Im abgelaufenen Jahr wurde erstmals die 200.000er Marke (200.400) durchbrochen – ein Plus von weit über 8%.

Mit fast 800 (796) verkauften Phantom konnte Rolls Royce seine weltweit führende Position Segment der Super-Luxus-Automobile untermauern und erreichte damit den höchsten Absatz der vergangenen 15 Jahre. 

Den Erfolg der Modelloffensive bei BMW Motorrad zeigt eine Absatzsteigerung von 5,6%. 97.500 verkaufte Motorräder weltweit unterstreichen die Akzeptanz der neuen Linie, die BMW 2005 mit den Modellen der R und K Reihe eingeschlagen hat. 

Dieses Ergebnis macht die BMW Group zum weltweit erfolgreichsten Anbieter im Segment der Premiumautomobile. Das Wachstum 2005 war stärker als das Wachstum des Gesamtmarktes und jenes aller relevanten Mitbewerber.
Mit Insgesamt 13.673 zugelassenen Automobilen der Marken BMW und MINI verzeichnet auch die BMW Group Austria ein neuerliches Rekordjahr. Das Wachstum gegenüber 2004 betrug knapp 8 %. Besonders hervorheben möchte ich noch den Rekord-Marktanteil von 4,4 %. 

Dieses Wachstum wird umso bedeutender, wenn man sich den rückläufigen österreichischen Automobilmarkt vor Augen führt, der im Jahr 2005 um 1,1 % auf 307.915 EH gesunken ist.
Verantwortlich für dieses starke Gesamtergebnis ist die starke Performance der Marke BMW. 12.367 Zulassungen bedeuten ein Plus von knapp 9%  gegenüber dem Vorjahr – und damit ebenfalls einen neuen Zulassungsrekord. Erstmals konnten wir bei BMW einen Marktanteil von über 4 % erreichen. 
Ausschlaggebend für diesen Erfolg waren vor allem die Einführung der BMW 1er Reihe (2.272 EH), eine über 40prozentige Absatzsteigerung beim BMW X3 (1.998 EH) - der in Österreich für den gesamten Weltmarkt produziert wird – und der gelungene Anlauf der 3er Reihe (4.551 EH).
Der MINI bleibt auch in seinem fünften Jahr eine echte Erfolgsstory. Wir konnten 2005 mit 1.306 Fahrzeugen das hohe Zulassungsniveau beibehalten! Der leichte Rückgang resultiert ausschließlich aus einer sehr knappen Verfügbarkeit beim MINI, der weltweit eine extrem hohe Nachfrage erlebt. Bei voller Verfügbarkeit wären wir 2005 auch beim MINI deutlich gewachsen.
Der Motorradmarkt in Österreich verzeichnete im Jahr 2005 einen Rückgang von 2,6 %. BMW Motorrad konnte sich erfreulicherweise diesem Trend entziehen und erzielte mit 1.458 Motorrädern ein Plus von  6,7%. Und auch der Marktanteil stieg von 12,1 auf 13,3%. 
Besonders freut mich die Tatsache, dass wir mit 647 zugelassenen BMW R 1200 GS überlegen die Wertung des meistverkauften Motorrades in Österreich gewonnen haben. Im Segment über 750 ccm konnte BMW Motorrad mit einem Segmentanteil von 22,5% seine Marktführerschaft weiter ausbauen.

Der Teile- und Zubehörbereich wächst seit vielen Jahren permanent und erreichte 2005 ebenfalls einen neuen „all-time-record“. 2005 wurden mit Original BMW und MINI Teilen, Zubehör und Lifestyle-Produkten über 70 Millionen Euro umgesetzt und damit ein Wachstum von knapp 2% erzielt.
BMW Financial Services – bestehend aus BMW Austria Bank GmbH, BMW Austria Leasing GmbH und Alphabet Austria Fuhrparkmanagement GmbH – erreichte 2005 ebenfalls ein absolutes Rekordergebnis. Erstmals in der 15jährigen Unternehmensgeschichte konnte die magische Grenze von 10.000 Neuverträgen pro Jahr übertroffen werden – eine Steigerung gegenüber 2004 von über 5%. Auch die Bilanzsumme stellt mit 400 Mio. Euro einen neuen Rekord dar. 
Mehr als jeder dritte durch unsere Handelsorganisation verkaufte Neu- oder Gebrauchtwagen wird heute bereits über BMW Financial Services finanziert. 
Alphabet Austria Fuhrparkmanagement GmbH konnte ihren Vertragszugang um mehr als 26% von 1.900 Fahrzeugen im Jahr 2004 auf nahezu 2.400 Fahrzeuge verschiedenster Marken und Modelle im Jahr 2005 steigern. Damit wurde die Positionierung im Spitzenfeld der österreichischen Fuhrparkmanagementgesellschaften eindrucksvoll gefestigt. 

Unsere einzige Niederlassung BMW Wien mit den beiden Standorten Heiligenstadt und Donaustadt, erreichte 2005 mit über 96 Millionen Euro oder 4 % Plus ebenfalls einen Umsatzrekord. Über 2.000 neue Automobile - 1.767 BMW und 234 MINI - wurden 2005 in Kundenhand übergeben. Und mit dem neuen Gebraucht​wagen​zentrum – indem wir uns hier befinden - konnte der Absatz von gebrauchten Automobilen auf 1.100 Einheiten gesteigert werden.
Auch das Motorradgeschäft in diesem neuen Haus entwickelt sich sehr positiv. Es wurden über 560 neue und gebrauchte Motorräder abgesetzt und ein starker Zuwachs beim Absatz von Zubehör und Fahrerausstattung realisiert.

Der Umsatz der BMW Group Austria als Vertriebsgesellschaft stieg ebenfalls auf ein neues Rekordniveau – und zwar um 2% auf über 496 Millionen Euro.
Vor allem die umfassende Erweiterung unseres Allradangebots mit der Einführung des intelligenten „xDrive“ in der BMW 3er und BMW 5er Reihe war 2005 ein Meilenstein. Wir bieten heute bereits 21 Modelle mit xDrive an.
Ausblick auf das Jahr 2006
Das starke Marken- und Produktportfolio bildet die Basis für ein erfolgreiches Jahr 2006.
Die BMW 3er Limousine ist heuer mit allen Motorvaianten voll verfügbar, der 3er Touring wird ab März um die beiden Einstiegsmodelle 318d Touring und 318i Touring erweitert. 
Kunden mit besonders hoher Affinität zum Rennsport bieten wir ab März eine auf 2.600 Einheiten limitierte Edition der 3er Limousine an: den BMW 320si, mit einem hochdrehenden 2,0 Liter-Vierzylindermotor, der 173 PS leistet. 
Für die sportlichen Kunden präsentiert BMW eine spektakuläre Neuerung beim BMW Z4. So erhält der Z4 Roadster ab März mit dem Facelift einen optischen Feinschliff, die leistungsstarken neuen 6-Zylinder Reihen-Benzinmotoren und als Top-Modell den Z4 M Roadster mit einem innovativen Hochdrehzahl-Motor mit 343 PS. 
Zusätzlich wird dem Z4 Roadster ab Sommer das beeindruckende BMW Z4 Coupé zur Seite gestellt. Dieses hochsportliche Fahrzeug bieten wir als 3.0si mit 265 PS und als High Performance Version als Z4 M Coupé mit dem bereits erwähnten Hochdrehzahl-Motor mit 343 PS. 
Bis Sommer müssen MINI Fans auf einen exklusiven Leckerbissen warten – auf den MINI Cooper S mit John Cooper Works GP Kit. Das Sondermodell mit 218 PS wird in einer limitierten Auflage von 2.000 Stück produziert. Es wird die Leistungsdaten des bis dahin stärksten MINI ab Werk, des MINI Cooper S mit John Cooper Works Kit, noch einmal deutlich übertreffen.
Auch bei Motorrad präsentieren wir heuer zahlreiche Innovationen:
Im ersten Halbjahr wird unter der Bezeichnung F 800 die nunmehr vierte Modellreihe von den Bändern des Berliner Motorradwerkes rollen und in der Mittelklasse für Furore sorgen. Mit der F 800 S präsentieren wir einen athletischen Sportler mit einem Trockengewicht von unter 200 kg, die F 800 ST bietet eine tourenorientierte Ausstattung. 

Mit der neuen R 1200 S stellt BMW Motorrad den stärksten Serien-Boxer aller Zeiten vor, die R 1200 GS Adventure ist die Neuauflage der ultimativen Reise-Enduro. 
Auf das bequemere Reisen ist die K 1200 GT ausgelegt. Den Namen „Gran Tourismo“ hat die neue GT wie keine zweite verdient. Die zweite Generation bietet Fahrdynamik auf hohem Niveau. 

Mit diesen Produktinnovationen sehe ich der Entwicklung für das Jahr 2006 sowohl für den PKW-Bereich als auch für BMW Motorrad im heurigen Jahr sehr positiv entgegen. Die Produktoffensive wird weitergehen und unser Netz an starken Händlerpartnern wird das ihre zum Erfolg beitragen.

Das Engagement der BMW Group in Österreich macht sich für jeden Österreicher bezahlt. Alleine im Jahr 2005 beliefen sich unsere Importe nach Österreich auf 2,2 Mrd. Euro, die Exporte betrugen in Summe knapp 3,5 Mrd. Euro. 
Wie wir bereits erwähnt haben zeichnet die BMW Group für rund ein Drittel der Exporte der österreichischen Automobilindustrie verantwortlich und entlastet die österreichische Handelsbilanz um mehr als 1,3 Mrd. Euro. Ich denke, diese Zahlen sprechen für sich!
Und die Österreicherinnen und Österreicher schätzen dieses Engagement. Dies zeigt sich nicht zuletzt an den stark steigenden Absatzzahlen des BMW X3, der ja in Österreich für den gesamten Weltmarkt gebaut wird (2005: 110.400). Allein dieser Auftrag brachte Investitionen von 500 Millionen Euro und 2.500 Menschen einen Arbeitsplatz. 
In Summe sichert damit der BMW Konzern in Österreich direkt oder indirekt weit über 10.000 Arbeitsplätze.
Wir vom Vertrieb sind besonders stolz darauf, dass in rund zwei Drittel aller BMW ein Herz aus Österreich schlägt.

Durch die Innovationskraft des Dieselkompetenzzentrums in Steyr, der hohen Qualität und Dynamik der dort produzierten Benzin- und Dieselmotoren und mit unserer nachhaltigen Produktoffensive bei PKW und Motorrad, wird die BMW Group Austria auch weiterhin in Österreich erfolgreich sein.

Für die so wichtige Unterstützung Ihrerseits bedanke ich mich im Voraus.
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